
Siegerstockerl 2014 
fest in der Hand des 
Askö Hausmening 

Stadtmeisterin 
Irene Schoder 

bei der Titelverteidigung  

Mario Schuller hat gut 
lachen – er kam, sah und 
siegte beim 1. Antreten 

 BERICHT 
 

14. Amstettner Badminton-Stadtmeisterschaft 

 für HobbyspielerInnen am 22.2.2014 
 
 

Herren 1 (12 Starter): 
 

1. Philipp Mostböck (Askö Hausmening) = Stadtmeister 2014 
2. Michael Wadsak (Askö Hausmening) 
3. Matthias Edlinger (Askö Hausmening) 

 
Bei den Herren 1 gab es heuer ein rein „Hausmeninger Podest“. In einem 
hart umkämpften Finale setzte sich Philipp Mostböck mit 21:13, 11:21 und 
21:13 gegen seinen Vereinskollegen Michael Wadsak durch und verteidigte 

damit erfolgreich seinen Stadtmeistertitel aus den Vorjahren. Im kleinen 
Finale gewann Matthias Edlinger in 2 Sätzen mit 21:19 und 21:19 gegen 
Harald Pühringer vom Atus Amstetten. 
 
 
 

 

Herren 2 (12 Starter): 
 

1.  Mario Schuller (Euratsfeld) 
2.  Erwin Bauer (Atus Amstetten) 
3.  Arno Kozelsky (SKU Amstetten) 

 
Spontane Ideen sind meistens gute Ideen dachte sich Mario Schuller, 
meldete sich kurzfristig an und sicherte sich in einem spannenden 
Finale in 2 Sätzen mit 21:19 und 21:18 den Sieg gegen Erwin Bauer 
vom Atus Amstetten. Der 3. Platz ging an den SKU Amstetten-
Fußballspieler Arno Kozelsky, der das kleine Finale gegen Lukas 
Leonhartsberger vom Askö Hausmening mit 12:21, 21:15 und 21:15 
gewann. 
 

 
 
 

Damen (6 Starterinnen): 

1. Irene Schoder (Atus Amstetten) = Stadtmeisterin 2014 
2. Margit Hirtl (Atus Amstetten)  
3. Marion Wallner (Askö Hausmening) 

 
Wie im Vorjahr setzte sich Irene Schoder vom Atus Amstetten im Finale 
gegen ihre Vereinskollegin Margit Hirtl durch, die sich diesmal aber erst 
nach 3 Sätzen zu 22:20, 16:21 und 21:13 geschlagen geben musste. 
Den 3. Platz sicherte sich Marion Wallner vom Askö Hausmening durch 
den Sieg im kleinen Finale mit 21:14 und 21:8 gegen ihre Vereinskollegin 
Anke Wallner. 
 

  



„Finale dahoam“ 
für Philipp & Margit ein 

erfolgreiches Unterfangen 

Niklas Etlinger 
auch 2014 erfolgreich 

Für den Atus siegreich: 
Nicola Wegmayr 

 
 
Mixed-Doppel (8 Paare): 
 

1. Philipp Mostböck / Margit Hirtl (Hausmening/Amstetten) 
2. Michael Wadsak / Anke Wallner (Hausmening) 
3. Harald Pühringer / Irene Schoder (Amstetten) 

 
Nach gemeinsamen Erfolgen bei Auswärtsturnieren traten 
Philipp Mostböck & Margit Hirtl erstmals in der Heimat an. 
Im Finale gaben sie gegen Michael Wadsak & Anke Wallner zwar den 
1. Satz mit 18:21 ab, holten aber die Sätze 2 und 3 mit 21:8 und 21:13 
souverän und damit auch den Stadtmeistertitel 2014 im Mixed-Doppel. 
Im kleinen Finale siegten Harald Pühringer & Irene Schoder gegen 
die Hausmeninger Matthias Leonhartsberger & Marion Wallner in 
3 Sätzen mit 18:21, 21:11 und 21:17. 
 
 
 
 
 

U16 männlich (7 Starter): 
 

1.  Niklas Etlinger (geb. 1999, LCA Amstetten) 
2.  Lorenz Ursprunger (geb. 1999, LCA Amstetten) 
3.  Jonas Eigner (geb. 2004, Greinsfurth) 
 
Wie im Vorjahr ging der Sieg wieder an Niklas Etlinger, der sich 
im Finale mit 21:19 und 21:13 gegen Lorenz Ursprunger 
durchsetzte. Der 3. Platz ging an Jonas Eigner, den jüngsten 
Teilnehmer im Starterfeld, der sich den Sieg im kleinen Finale mit 
22:20 und 21:16 gegen Fabian Huber vom Askö Hausmening 
holte. 
 

 
 
 
 
 

U16 weiblich (6 Starterinnen): 
 

1. Nicola Wegmayr (geb. 2000, Atus Amstetten) 
2. Pia Wadl (geb. 2000, Askö Hausmening) 
3. Jennifer Schmid (geb. 2000, LCA Amstetten) 

 
Bei den U16-Damen siegte die Vorjahres-Dritte Nicola Wegmayr 
vom Atus Amstetten im Finale in 2 Sätzen  zu 21:15 und 22:20 gegen die 
Hausmeningerin Pia Wadl. 
Der 3. Platz ging an Jennifer Schmid vom LCA Amstetten, die das kleine 

Finale mit 21:18 und 21:14 gegen die Vorjahressiegerin Theresa Lager 
gewann. 
 


